
Die Vielfalt heimischer Wildpflanzen in den Garten holen

Saatgutfestival am 23.02.2025, Konrad Bucher



BioDivHub
Netzwerk-Knoten im Quartier 
als Instrument für 

• Beteiligung bei der
Entwicklung und Umsetzung 
von Maßnahmen in

• gemeinsamen Lernprozessen
unterschiedliche Formate: 
Planungstreffen, Aktionen, Workshops, 
Vorträge, Führungen, Exkursionen 
zur Information, Sensibilisierung und Akzeptanzförderung

Gemeinschafts-
garten

Verbände 
(BN, LBV)

Nachbarn

Schule

Experten
 TUM

Bezirks-
Ausschuss



Ziele
1. Steigerung der Biodiversität in urbanen Gärten und in ausgewählten Modellquartieren in 

München auf Basis evidenzbasierter Forschung

2. Erhöhung der Beteiligung und des Bildungsstands von Quartiersbewohner*innen (Interesse, 
Wissen, Akzeptanz fördern) 

3. Übertragung des Konzepts der BioDibHubs auf andere Quartiere und Kommunen

https://www.biodivhubs.net/

https://www.biodivhubs.net/


Organigramm der Verbundpartner
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Wildgarten beim 
Ökologischen 
Bildungszentrum

Gärtnern für mehr Vielfalt in der Stadt



Maßnahmen am ÖBZ - um diesen Bereich geht es:

Schaubeet für 
heimische 

Wildpflanzen



Wozu ein Schaubeet für 
heimische Wildpflanzen?





Aber: Gesamtzustand der Wiesen in Bayern ist 
weiterhin schlecht (LBV)

Großes Bewusstsein für das Artensterben!

https://gruene-bayern.de/apps/newsletterarchiv/12/

https://gruene-bayern.de/apps/newsletterarchiv/12/


Biene = Honigbiene ?

Foto: CC0 Public Domain / Pixabay / castleguard

Gesehen auf: https://utopia.de/ratgeber/empfehlenswert-11-bienenfreundliche-pflanzen-fuer-garten-und-balkon_59340/

Honigbiene an Lavendel

https://utopia.de/ratgeber/empfehlenswert-11-bienenfreundliche-pflanzen-fuer-garten-und-balkon_59340/


bienenfreundlich = insektenfreundlich?

Gesehen auf: https://www.bauhaus.lu/tipps-ideen/balkon-garten/insekten-tiere-im-garten/bienenfreundliche-balkonpflanzen

https://www.bauhaus.lu/tipps-ideen/balkon-garten/insekten-tiere-im-garten/bienenfreundliche-balkonpflanzen


Quelle: https://www.naturschwaermerei.at/wildbienen/#

Spezialisten und Generalisten



„Spezialisierte Insekten profitieren 
kaum von Naturschutzmaßnahmen“

https://www.uni-bonn.de/de/neues/spezialisierte-insekten-profitieren-kaum-von-
naturschutzbemuehungen

Quelle:

Die Knautien-Sandbiene (Andrena hattorfiana) ist eine 
spezialisierte Wildbiene. Die Art wird in der Roten Liste 
der Wildbienen Deutschlands als gefährdet eingestuft.

© M. Moser

https://www.uni-bonn.de/de/neues/spezialisierte-insekten-profitieren-kaum-von-naturschutzbemuehungen
https://www.uni-bonn.de/de/neues/spezialisierte-insekten-profitieren-kaum-von-naturschutzbemuehungen


Jede einzelne Art hat Beziehungen zu 
einer oder mehreren anderen Arten

Quelle: 
Deutsches Zentrum für integrative 

Biodiversitätsforschung (iDiv)



Zeichnet man alle Beziehungen zwischen Bestäubern

                       und Pflanzen als Linie ein...  

Die Beziehungen zwischen den Arten 
ergeben das Pflanzen-Bestäuber-Netzwerk

Quelle: 
Deutsches Zentrum für integrative 

Biodiversitätsforschung (iDiv)



Pflanzen-Bestäuber-Netzwerk

Quelle: 
Deutsches Zentrum für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv)



Verschwindet eine Arte, verschwinden 
auch ihre Beziehungspartner

Quelle: 
Deutsches Zentrum für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv)



Das Netzwerk wird immer lückiger, ärmer

Quelle: 
Deutsches Zentrum für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv)



Lückige Netzwerke führen zum Zusammenbruch

Quelle: 
Deutsches Zentrum für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv)



Mehr als ein bunter Blumenteppich!

Artenreiche Wiesen sind komplexe Ökosysteme 
und entscheidend für Ökosystemleistungen 
wie z. B. Klimaregulierung, Schutz vor Überflutung, 
Bodengesundheit, Nützlings-Schädlings-Gleichgewicht, 
Bestäubung …

Auf Blumenwiesen können 70 Pflanzenarten wachsen - sie bieten 
Lebensraum und Nahrung für bis zu 3.500 verschiedene Tierarten!

Im Vergleich:
• Auf gedüngten Wiesen (Intensivgrünland) wachsen nur 

10-20 Pflanzenarten.
• Auf ungedüngtem Magerrasen können bis zu 600 Pflanzenarten 

vorkommen.

Quelle: https://www.ardalpha.de/wissen/natur/tiere/artenschutz/rote-liste/wildblumen-garten-artenschwund-artenvielfalt

Bild: Martin Lell

https://www.ardalpha.de/wissen/natur/tiere/artenschutz/rote-liste/wildblumen-garten-artenschwund-artenvielfalt


© Josef Limberger

https://naturschutzbund.at/newsletterreader/items/artenreiche-wiesen-muessen-fair-gefoerdert-werden.html

Bunten Wiesen sind das Ergebnis 
jahrhundertelanger traditioneller, 
bäuerlicher Bewirtschaftung.

Quelle:

https://naturschutzbund.at/newsletterreader/items/artenreiche-wiesen-muessen-fair-gefoerdert-werden.html


Saatplatte 38 x 17 cm 
Mini-Blumenwiese 
Multicolor
Gärtner Pötschke

https://www.poetschke.de/blumensamen-mischungen/Saatplatte-38-x-17-cm-Mini-Blumenwiese-
Multicolor.html?mm=sa2515&gptype=performancemax&gpcmp=performancemax&gppart=google&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMImuTV8LOxiwMV7j8GAB1QmxihEAQYASABEgJrHvD_BwE

Quelle:

https://www.poetschke.de/blumensamen-mischungen/Saatplatte-38-x-17-cm-Mini-Blumenwiese-Multicolor.html?mm=sa2515&gptype=performancemax&gpcmp=performancemax&gppart=google&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMImuTV8LOxiwMV7j8GAB1QmxihEAQYASABEgJrHvD_BwE
https://www.poetschke.de/blumensamen-mischungen/Saatplatte-38-x-17-cm-Mini-Blumenwiese-Multicolor.html?mm=sa2515&gptype=performancemax&gpcmp=performancemax&gppart=google&gad_source=1&gclid=EAIaIQobChMImuTV8LOxiwMV7j8GAB1QmxihEAQYASABEgJrHvD_BwE
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https://www.nearbees.de/saatgut
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„Die Exoten geben den Ton an“

• schön bunt – 
aber: Einjährig, keine dauerhafte Wiese

• lange Blütezeit – 
aber: Wenig geeignet für Wildbienen

https://beefriendly-earth.de/blog/bienen-freundlich-wildblumen-wiesen-garten-balkon-wildbiene-aussaat-pflege-sonne-natur-032020
https://beefriendly-earth.de/blog/bienen-freundlich-wildblumen-wiesen-garten-balkon-wildbiene-aussaat-pflege-sonne-natur-032020
https://www.nuetzlingswelt.de/pflanzenwelt/blumenwiese-bienenweide
https://www.nuetzlingswelt.de/pflanzenwelt/blumenwiese-bienenweide


Rieger-Hofmann: Mischung Nr. 1 Blumenwiese 
Saatgut stammt aus dem Ursprungsgebiet 16

Saatgut für heimische Arten
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Regiosaatgut in Bayern



Bild: Andreas Zimmer

https://www.haz.de/lokales/umland/hemmingen/bluehstreifen-in-hemmingen-7MXX5AWCAYCWLI6YJPIUSAPYLI.html

Angesäter Blühstreifen 
im 2. Jahr (August), 
gemischt mit 
wüchsigem Beikraut

Quelle:

https://www.haz.de/lokales/umland/hemmingen/bluehstreifen-in-hemmingen-7MXX5AWCAYCWLI6YJPIUSAPYLI.html


bei der Artenauswahl

mit dem Standort

bei der Pflege

Herausforderungen bei der Anlage
von Blühwiesen durch Ansaat

➢ Dankbare Blüharten sind oft nicht heimisch und für 
Wildinsekten wenig nützlich

➢ … sind kurzlebig, ergeben kein dauerhaftes Beet

➢ Aufwuchs dominanter Beikräuter
➢ Eigendynamik: Konkurrenzstarke Pionierarten

➢ Saatgutmischungen benötigen eine große Fläche

Von Stefan-Xp - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0 



Staudenbeet als Alternative 
zur Ansaat einer Wiese

Vorteile

• Geeignet für kleinere Flächen
• Gezielte Artenauswahl je nach 

Standort
• Mehr „Planungshoheit“ 
• Dauerhaftes Bild
• Einfache Pflege



Quelle: Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Nevinghoff 40, 48147 Münster

Zusammen mit den 
Lebensbereichen 
verschwinden die 
heimischen Arten

Kann man seltene, 
heimische Arten im 
Garten anpflanzen?

Pflanzenvielfalt braucht 
spezielle, magere 
Standorte, die immer 
seltener werden.





… ist ein Konzept, nach dem private Gärten und öffentliche Grünflächen 
gezielt zur Erhaltung bedrohter heimischer Pflanzenarten genutzt 
werden können. 

Großes Potential für den Artenschutz: 
Über 70% unserer Flora zeigt einen rückläufigen Trend 

• 41% der in Deutschland bedrohten Pflanzenarten können in Gärten 
angepflanzt werden, um ihren Rückgang aufzuhalten.

• Conservation Gardening kann das gesellschaftliche Bewusstsein für 
die Biodiversitätskrise schärfen und gleichzeitig konkrete 
Maßnahmen zum Schutz heimischer Pflanzen ermöglichen.

Conservation Gardening  



https://conservation-gardening.shinyapps.io/app-de/

https://conservation-gardening.shinyapps.io/app-de/
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Ursprungsgebiete 
in Deutschland

Vorsicht mit  
   Florenverfälschung!



Bundesamt für Naturschutz:

Gebietseigene Herkünfte
Seit dem 2. März 2020 darf laut §40 
Bundesnaturschutzgesetz das Saat- und 
Pflanzgut sowohl von krautigen Arten als 
auch von Gehölzen in der freien Natur nur 
noch innerhalb ihrer Vorkommensgebiete 
ausgebracht werden. 

Expertisen und Partner

Gärtnerei für autochthones Pflanzgut
Im BN-Garten im Magdalenenpark, Pasing



Gärtnereien mit Wildpflanzen

https://diesummer.de/gaertnereien-mit-wildpflanzen/Quelle:

„Ziel ist es, deutschlandweit Gärtnereien 
zu überzeugen, Wildpflanzen im Verkauf 
anzubieten.“

https://urbane-insektenbiotope.de/

https://diesummer.de/gaertnereien-mit-wildpflanzen/
https://urbane-insektenbiotope.de/


• BfN
• RKU
• TUM
• Bund Naturschutz
• Blühpakt Bayern 
• Botanischer Garten München
• Heideflächenverein 
• Die Summer – Urbane Insektenbiotope
• Wilhelm-Hausenstein-Gymnasium
• Gartengruppe Experimentiergarten ÖBZ
• SIE?

Expertisen und Partner

• Conservation Gardening-Konzept
• Positivliste der Region 16
• Flora von München 
• https://www.naturadb.de/

https://www.naturadb.de/


Kooperation mit dem 
Wilhelm-Hausenstein Gymnasium:

60 Pflanzensteckbriefe
geeigneter Arten erstellt von 
Schüler:innen der Klasse 8

Julius Leible 8c





Verantwortung im Umgang 
mit geschützten Arten

Conservation Gardening-Arten

Bergkümmel

Breitblättrige Glockenblume

Finger-Kuhschelle

Duft-Skabiose

Stängellose Primel 

Vielfarbige Wolfsmilche

Kleinblütige Bergminze

Blaugrünes Labkraut

Pfingst-Nelke

Traubige Graslilie

Steppensalbei

ersetzt durch regionaltypische Arten

Kleine Bibernelle

Knäuel-Glockenblume, Rundblättrige Glockenblume

Gewöhnliche Kuhschelle

Ackerwitwenblume

Echte Schlüsselblume

Zypressen-Wolfsmilch

Wirbeldost

Echtes Labkraut

Karthäuser-Nelke

Ästige Graslilie

Wiesensalbei



Artenliste für das Schaubeet

Leitstauden (ab 50cm)

in kleinen Gruppen mit 2-3 St.

Rauer Alant

Ackerwitwenblume

Moschusmalve

Kleines Mädesüß

Skabiosen-Flockenblume

Weidenblättriges Ochsenauge

Rosmarin-Weidenröschen

Begleitstauden (bis 50cm)

in Gruppen mit 5-7 St.

Ästige Graslilie

Knäuel-Glockenblume

Heilziest

Aufrechter Ziest

Kleiner Odermennig

Kartäuser-Nelke

Steppensalbei

Zypressen-Wolfsmilch

Staudenlein

Echtes Labkraut

Füllstauden (bis 40cm)

In Gruppen mit 10 St.

Kleine Bibernelle

Oregano

Wirbeldost

Hornklee

Wundklee

Weißes Fingerkraut

Zittergras

Streupflanzen
Zwiebelblumen

Lerchensporn

Blausternchen

Duftveilchen

Echte Schlüsselblume



Kartäusernelke
Bettina Lindenberg

Weidenblättriges Ochsenauge
Konrad Bucher



kkkkkkk

Ästige Graslilie
Irmela Leuthel



Duftskabiose mit Honigbiene

Bettina Lindenberg



Flockenblume mit Honigbiene

Martin Lell



Bläuling an Skabiose

Martin Lell

Himmelblauer Bläuling



Idas-Bläuling am Rotklee

Alicia Bilang



Großes Ochsenauge an Knautie

Martin Lell



Schmalbiene am Natternkopf

Martin Lell

Natternkopf-Mauerbiene



Ästige Graslilie mit Honigbiene

Martin Lell

Bettina Lindenberg



Luzernen-Blattschneiderbiene an 
Färberkamille

Martin Lell



Schenkelbiene an Goldfelberich

Martin Lell

Kristian Peters -- Fabelfroh CC BY-SA 3.0



Garten-Wollbiene 
an Bunter Kronwicke

von Martin Lell



Schachbrett-Falter am Steppensalbei

von Martin Lell

Wiesensalbei von Helge May



Kuckuckslichtnelke mit Wespenbock 
(echter Widderbock)

Martin Lell



Lerchensporn mit
Frühlings-Pelzbiene

Martin Lell



Perlmuttfalter am Wasserdost

Martin Lell



Ameisenspringspinne

© Andreas Haselböck 

© Annette Berger



links:

Maskenbiene

rechts: 

Rainfarn-
Maskenbiene

© https://naturaufdembalkon.wordpress.com/2018/06/07/die-
maskenbiene-es-gibt-immer-was-zu-tun/

© Felix Fornoff

links:

Stängel-Mauerbiene 

rechts:

Keulhorn-Biene 

© Reinhard Witt
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© BUND Landesgruppe Rheinland-Pfalz e.V. 

Schwalbenschwanz
Raupe

https://www.bund-rlp.de/themen/tiere-pflanzen/schmetterlinge/schmetterlinge-im-winter/

© Johanna Saumweber, StadtAcker 

Quelle:

https://www.bund-rlp.de/themen/tiere-pflanzen/schmetterlinge/schmetterlinge-im-winter/


Raupe des 
Labkrautschwärmers 
(Hyles gallii)
am echten Labkraut

beobachtet von 
Ergün Cevik 
24.07.2024 

Nach dem Total-Fraß hat die Pflanze 
wieder kräftig ausgetrieben…!

werner thuleweit 

Film auf Vimeo

https://vimeo.com/994607309/680fc2fe4b?share=copy


Entwürfe für den Schaubeet-Pflanzplan
Ergebnis des Treffens am 19.09.2024



https://www.sonjaschwingesbauer.at/buch-natuerlich-schoen-wild-umschwaermt/

https://www.sonjaschwingesbauer.at/buch-natuerlich-schoen-wild-umschwaermt/


https://www.naturimgarten.ch/naturgarten/
wildpflanzenbeet.html

Quelle:

https://www.naturimgarten.ch/naturgarten/wildpflanzenbeet.html
https://www.naturimgarten.ch/naturgarten/wildpflanzenbeet.html


Nächste Schritte zur 
Umsetzung des Schaubeets

• Beetvorbereitung (Einfassung, Substrat)

• Planungstreffen am 20. März 2025, 18h im ÖBZ

• Pflanzenbestellung und Bodenvorbereitung (Ende März)

• Beet-Bepflanzung (Ende April)



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!



Traubige 
Graslilie

Anthericum liliago


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3:  Ziele   
	Folie 4: Organigramm der Verbundpartner
	Folie 5: Wildgarten beim Ökologischen Bildungszentrum
	Folie 6: Maßnahmen am ÖBZ - um diesen Bereich geht es:
	Folie 7: Wozu ein Schaubeet für  heimische Wildpflanzen?
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10: Biene = Honigbiene ?
	Folie 11: bienenfreundlich = insektenfreundlich?
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14: Jede einzelne Art hat Beziehungen zu einer oder mehreren anderen Arten
	Folie 15
	Folie 16: Pflanzen-Bestäuber-Netzwerk
	Folie 17: Verschwindet eine Arte, verschwinden auch ihre Beziehungspartner
	Folie 18: Das Netzwerk wird immer lückiger, ärmer 
	Folie 19: Lückige Netzwerke führen zum Zusammenbruch
	Folie 20: Mehr als ein bunter Blumenteppich!
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25: Ursprungsgebiete für Regiosaatgut in Bayern
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28: Staudenbeet als Alternative  zur Ansaat einer Wiese
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33: Ursprungsgebiete  in Deutschland
	Folie 34
	Folie 35: Gärtnereien mit Wildpflanzen
	Folie 36: Expertisen und Partner
	Folie 37: Kooperation mit dem  Wilhelm-Hausenstein Gymnasium:  60 Pflanzensteckbriefe geeigneter Arten erstellt von Schüler:innen der Klasse 8       Julius Leible 8c  
	Folie 38
	Folie 39: Verantwortung im Umgang  mit geschützten Arten
	Folie 40: Artenliste für das Schaubeet
	Folie 41
	Folie 42: kkkkkkk
	Folie 43
	Folie 44: Flockenblume mit Honigbiene  Martin Lell
	Folie 45: Bläuling an Skabiose  Martin Lell
	Folie 46: Idas-Bläuling am Rotklee  Alicia Bilang
	Folie 47: Großes Ochsenauge an Knautie  Martin Lell
	Folie 48: Schmalbiene am Natternkopf  Martin Lell
	Folie 49: Ästige Graslilie mit Honigbiene  Martin Lell
	Folie 50: Luzernen-Blattschneiderbiene an Färberkamille  Martin Lell
	Folie 51: Schenkelbiene an Goldfelberich  Martin Lell
	Folie 52: Garten-Wollbiene  an Bunter Kronwicke  von Martin Lell
	Folie 53: Schachbrett-Falter am Steppensalbei  von Martin Lell
	Folie 54: Kuckuckslichtnelke mit Wespenbock (echter Widderbock)  Martin Lell
	Folie 55: Lerchensporn mit Frühlings-Pelzbiene  Martin Lell
	Folie 56: Perlmuttfalter am Wasserdost  Martin Lell
	Folie 57: Ameisenspringspinne
	Folie 58: links: Maskenbiene  rechts:  Rainfarn- Maskenbiene 
	Folie 59: Schwalbenschwanz Raupe
	Folie 60
	Folie 61: Entwürfe für den Schaubeet-Pflanzplan Ergebnis des Treffens am 19.09.2024
	Folie 62
	Folie 63
	Folie 64: Nächste Schritte zur Umsetzung des Schaubeets
	Folie 65: Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
	Folie 66: Traubige Graslilie  Anthericum liliago 

